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100 Kegler*innen traten in 21 Teams beim
Diözesan Kegel Turnier 2022 in der Jahnhalle 
in Mönchengladbach gegeneinander an.

Mit 105 Holz in der Gesamtwertung erzielte das Team Mixed 1 aus Düren den ersten Platz in der Team-Wertung. 
Kolpingjugend-Diözesanleiterin Miriam Bovelett (l.) und stv. Diözesanvorsitzende Dr. Stefanie Ritter (r.) überreichten 
- sichtlich stolz auf ihre Heimatkolpingsfamilie - Urkunde und Preise an (v.l.) Dieter und Bettina Bovelett sowie Doris 

und Reiner Simons. Nicht im Bild: Dagmar und Manfred Pakulat.

So sehen Sieger aus!

Nach 15 Jahren konnte die „Rote La-
terne“ von Jülich nach Odenkirchen 
weitergegeben werden.
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Diözesanverband Aachen

Nach 15 Jahren hat einfach alles gepasst!
Wehmütige Bemerkungen gab es ja immer mal wieder 

„Ach früher, da gab es ja noch ein Kegelturnier...“ Aber 
welche Kolpingsfamilie würde das schon heute noch or-
ganisieren wollen - und wer würde überhaupt noch mit-
machen?  - Doch jetzt, nach der langen Corona-Zwangs-
pause - schien die Zeit reif für eine Neuauflage, und so 
machten sich Kolpingjugend und Kolpingwerk mit viel 
Elan ans Werk. Ein Termin Ende März war schnell gefun-
den - nach Ende des „Corona-Winters“ aber vor der Sai-
son der Schützen- und Straßenfeste.

Und tatsächlich hätte das Wetter nicht besser sein kön-
nen - zwischen den Kegelrunden spielte sich Begegnung 
und Entspannung im Freien ab - vor der Jahnhalle in Mön-
chengladbach, die gleich 8 Kegelbahnen zur Verfügung 
stellte. Zum Abschluss und zur Siegerehrung wechselten 
die Sportler*innen ins nahe „Salinas“ am Volksgarten, wo 
der Abend bei gutem Essen und feinen Getränken aus-
klang.

Auch in der Rückschau erfuhren die Organisator*in-
nen nur positive Resonanz: Wertschätzung erhielt der 
Diözesanverband für die zentrale Organisation, und eine 
Wiederholung gerne am gleichen Ort und mit ein wenig 
Abstand wird sehr gewünscht. Der Diözesanvorstand 
wird zu gegebener Zeit darüber entscheiden... :-)

Der Erfolg des Kegelturniers war allerdings nur möglich 
durch die großartige Hilfe von vielen, vielen Engagierten, 
denen ein herzliches Dankeschön gilt:
•	 Der KF Breyell für die finale Anregung sowie den „al-

ten Hasen“ Norbert Verwers, Maria Taube, Uli Ger-
hartz, Uli Leusch und Rolf Giesen für die Beratung im 
Vorfeld;

•	 Gudrun Grimpe-Christen für perfekte Absprachen 
mit Stadt, Jahnhalle, Restaurant und Lieferanten so-
wie Meike Kempkens-Weegen für die unermüdliche 
Bewerbung bei Kolpingsfamilien und -jugenden;

•	 Rosi Lux, Christa und Hans-Willi Streit, Gabriele und 
Marie-Luise Fußberger sowie Martina Bökels, die sich 
in der Cafeteria mit großer Herzlichkeit um das leibli-
che Wohl Aller kümmerten;

•	 Willi Dunker von der Kolpingsfamilie Rheydt und sei-
nen Kolleg*innen von der Keglervereinigung Rheydt 
1926 für die Betreuung der Kegelbahnen; sowie

•	 Meike Knapp und ihrem Team vom Kolping-Bildungs-
zentrum Viersen für den leckeren Kuchen!

Auch die Küchencrew war mit Begeisterung bei der Sache. Der Kuchen wur-
de von Auszubildenden im Kolping-Bildungszentrum Viersen unter Leitung 
von Meike Knapp gebacken.

Das Wetter spielte mit - bei strahlendem Sonnenschein und fast schon 
sommerlichen Temperaturen ließ man es sich vor der Jahnhalle bei Kaffee, 
Kuchen und Kaltgetränken gut gehen.

Abschluss im „Salinas“ am Volksgarten - auch hier gab es am Ende noch viel 
zu erzählen.

Alle Sieger*innen
Einzelwertung: 
Annika Grell (Damen, 27 Holz), Rene Lankes (Herren, 
34 Holz), Lucas Köhnen und Heiner Küppers (Jugend, je 
20 Holz)
Teamwertung: 
Odenkirchen (Damen, 63 Holz), Jülich  und Odenkirchen 
1 (Herren, je 82 Holz), Hinsbeck 1 (Jugend, 68 Holz) und 
Düren 1 (Mixed, 105 Holz)
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Alle Teams

Düren - Mixed 1 Diözesanvorstand - Mixed Odenkirchen - Mixed

Hinsbeck - Mixed Odenkirchen - Herren 2 Jülich - Herren

Breyell - Herren 1 Jülich - Damen Elmpt/Grefrath/Kaldenk./Willich - Mixed 2

Odenkirchen - Damen „All in“ Meerbusch - Mixed Hinsbeck - Jugend 1

Odenkirchen - Herren 1 Düren - Mixed 2 Hinsbeck - Jugend 2

Elmpt/Grefrath/Kaldenk./Willich - Mixed 1 Breyell - Herren 2 Elmpt - Jugend

Hüls - Mixed Diözesanbüro - Mixed „Freaky Weeky“ - Jugend
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Frühjahrserwachen 
auf der Obst-Wiese in 
MG-Neuwerk!
Der Frühling ist auf der Wiese aus-
gebrochen: Am 18. März versammel-
ten sich in unserem Stadtteilgarten viele 
Schüler*innen, Anwohner*innen und Hel-
fer*innen. Zusammen wurden die Hoch-
beete befüllt und über 20 Beerensträu-
cher gepflanzt (u.a. Him-, Johannis-, 

Stachel- und Brombeere). Außerdem konnten 
zwei weitere Obstbäume ein neues Zuhause auf der Wiese 

finden. Hier steht ab jetzt außerdem ein Anhänger mit Wassercontainern. 
Unsere Wiese nimmt langsam Gestalt an und entwickelt sich zu einem „richtigen 
Garten“. Schaut doch gerne vorbei, verweilt bei den neu aufgestellten Bänken und 
genießt das Frühlingswetter. Demnächst werden die Hochbeete bepflanzt und 
hoffentlich bald das erste Obst und Gemüse geerntet.

Sonnenschein und Mario Kart bei 
der DiKo 2022
Am 12. und 13. März ging es für uns nach Neuss zur Di-
özesankonferenz, die mit einem Impuls unseres Geist-
lichen Leiters Michael begann. Nachdem Orga, Regu-
larien und -ganz wichtig- das DiKo-Bingospiel erklärt 
wurden, ging es mit der Tagesordnung weiter. Zum 
Abschluss konnten alle Teilnehmer*innen ihr Können 
& Wissen bei der F.U.N.- Quizshow unter Beweis stel-
len und leckere vegane Waffeln genießen. Der Sonn-
tagmorgen startete hoch motiviert mit einem WUP 
(Warm-Up Spiel), bevor Patricia Atsuki und Max Hollän-

der erneut und Jan Winzen zum ersten Mal in den DAK ge-
wählt wurden. Als Geschenk gab es den ersten originalen „Kolping-Krug“! 

Das PZL-Team organisierte in den passenden Kostümen treu dem diesjährigen Motto 
des Pfingstzeltlagers ein spontanes Mario-Kart Bobbycar Rennen rund um die Jugendherber-
ge. Am Sonntagnachmittag beendeten wir die Konferenz und konnten noch den wunderbaren 
Sonnenschein genießen.

STADTRADELN X KOLPINGJUGEND
Schon zum dritten Mal nehmen wir an der Aktion Stadtradeln des 
Klima-Bündnis teil. Beim STADTRADELN legen wir möglichst viele 
Wege klimafreundlich mit dem Fahrrad statt mit dem Auto zurück.
Ob als Einkaufsfahrt oder Radtour, allein oder zu zweit: Wir radeln 
wieder gemeinsam für Kolping – und für den Klimaschutz!Wie viel 
Du mit dem Fahrrad unterwegs bist und wo die Radkilometer zu-
rückgelegt werden, ist egal: Klimaschutz endet an keiner Stadt- 
oder Landesgrenze!Wir laden alle Kolpinger*innen ein, wieder in 
unserem Team zu radeln und viele Kilometer zu sammeln.So funk-
tioniert’s: Registriere dich unter: www.stadtradeln.de/moenchen-
gladbach und tritt unserem Team Kolpingjugend DV Aachen bei.

Trage Deine gefahrenen Kilometer vom 07.05.-27.05. online ins km-
Buch ein oder über die STADTRADELN-App.

@kobie_ac

@kolpingjugend.aachen



IBAN: DE11 3706 0193 0013 6130 01
Verwendungszweck:
Zustiftung / Deine Anschrift  
Tipp: QR-Code einfach in der Banking- 
App des Handys scannen!

Danke 
       für Deine Zustiftung!

Erklärung des Diözesanvorstandes und der Kolpingjugend-Diözesanleitung

#OutInChurch - Für eine Kirche ohne Angst

Zukunft-StifterZukunft-Stifter.de
26.538,14 € - So hoch ist bereits das Zustif-
tungskapital unserer Stiftung „Zukunft-Stifter“ – und 
wächst stetig weiter! Jede einzelne Überweisung und je-
des „Weitersagen“ hilft - Herzlichen Dank für Deine und 
Eure Unterstützung!

Ein frühlingshaftes Angebot macht Dietmar Prielipp, 
Vorsitzender des Stiftungs-Kuratoriums: Er gibt winter-
harte Stauden und Sträucher wie Storchenschnabel, 
Frauenmantel, roter und gelber Sommer (Schmetter-
lings) Flieder u. v. m. gegen Spende für „Zukunft-Stifter“ 
ab. Auch kleine (zwei- bis dreijährige) Oleander-Pflanzen 

sowie verschiedene Blumensamen stehen zur Verfügung. 
Kontakt:   Tel.        01577-3735828 oder

               E-Mail   dietmar.prielipp@zukunft-stifter.de

Das Kolpingwerk Diözesanverband (DV) Aachen sowie 
die Kolpingjugend DV Aachen unterstützen die Forderun-
gen der Initiative #OutInChurch ausdrücklich.

Die Diözesanleitung der 
Kolpingjugend und der Vor-
stand des Kolpingwerkes 
haben in ihren letzten Tref-
fen einstimmig die Unter-
stützung der Initiative #Ou-
tInChurch beschlossen.

„Ausgrenzung und Diskri-
minierung widersprechen 
dem Menschen- wie dem 
Gottesbild in den biblischen 
Texten und auch den Grund-
sätzen unseres Verbandes“, 
erklärt der Geistliche Leiter 
Michael Kock. „Das darf es 
in der katholischen Kirche 
an keiner Stelle geben.“

Kolpingwerk und  
Kolpingjugend stel-
len sich somit hinter 
die Forderungen, in der Wahrnehmung von  
LGBTIQ+-Menschen (nicht-heterosexuellen Menschen) 
den sakramentalen Reichtum und das rituelle Angebot in 
unserer Kirche konsequent zu öffnen und auch u.a. das 

kirchliche Arbeitsrecht von Ausgrenzung und Diskriminie-
rung zu befreien.

„Wir begrüßen sehr, dass einige Bistümer bereits klar-
gestellt haben, dass Mitar-
beitende wegen ihrer se-
xuellen Orientierung keine 
arbeitsrechtlichen Konse-
quenzen mehr zu befürch-
ten haben“, ergänzt Diö-
zesangeschäftsführer Peter 
Witte. Vorstand und Diö-
zesanleitung ermutigen die 
Verantwortlichen in den Bi-
stümern und insbesondere 
die Bischöfe, in den laufen-
den Veränderungsprozes-
sen innerhalb der Bistümer 
und ebenso im bundeswei-
ten „Synodalen Weg“ nötige 
Verbesserungen umfassend 
wahr werden zu lassen.

Michael Kock: „Wir laden 
all unsere Kolpinggeschwis-

ter ein, persönlich #OutInChurch zu unterstützen!“ Das 
geht online sehr leicht auf der Internetseite:
https://outinchurch.de/unterstuetzen
Diözesanvorstand & Kolpingjugend-Diözesanleitung



Verantwortlichentreffen in Krefeld-Hüls

Cui bono? - Wem nützt es?

Diözesanrat der Katholiken

Gib dem Frieden dein Gesicht!
1947 war das Aachener Friedenskreuz vermutlich be-

kannter: Das Kreuz mit einem Gesicht Jesu. Es wurde 
getragen und hat Menschen um sich versammelt. Die 
Menschen wollten den Frieden, weil sie den Krieg erfah-
ren hatten. Immer wieder wurde es gebraucht, wenn Un-
friede in der Gesellschaft und Krieg drohten. Dieses Kreuz 
gibt es nun 75 Jahre und es ist heute genauso wichtig wie 
1947. 

GIB AUCH DU DEM FRIEDEN DEIN GESICHT ! Beteilige 
dich an der großen Aktion im Bistum Aachen. Hier geht´s 
direkt zur Teilnahme: 
www.gib-dem-frieden-dein-gesicht.de 
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Kontakt zum Diözesanverband:
Diözesanvorsitzende 	 Maria Taube	 02156-8408
Geistlicher Leiter	 Michael Kock	 02161-698334-8
Diözesansekretär	 Peter Witte	  -1
Assistentin	 Gudrun Grimpe-Christen	 -2
Jugendbüro	 Meike Kempkens-Weegen	 -4
	 Jasmin Könes	 -4
Verwaltung	 Ulrike Germes	  -0
E-Mail jeweils: 	 vorname.nachname@kolping-ac.de
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Sie heißen Rüdiger, Charlotte, Bärbel oder Klaus. Sie 
sind jung, alt, auf der Suche oder fest verwurzelt. Sie su-
chen Entspannung, Gemeinschaft, Abenteuer oder eine 
Möglichkeit, sich zu engagieren. Und sie stehen mit all ih-
ren Eigenschaften stellvertretend für Gruppen von Men-
schen, denen KOLPING ein Angebot macht – ein Ange-
bot, welches ihnen in ihrem Alltag oder fürs Berufsleben 
nützt.

27 Leitungskräfte aus den Kolpingsfamilien des Bistums 
haben sich beim Verantwortlichentreffen am 5. März 
auf die Suche nach diesen Zielgruppen, ihren Wünschen, 
Aufgaben und Nöten begeben, um dann den Nutzen her-
auszuarbeiten, den KOLPING ihnen bieten kann. Dass das 
kein leichtes Unterfangen war, kann man sich denken, 
zumal es bei Vielen einen Perspektivwechsel, ein Umden-
ken erforderte.

Dennoch können sich die Ergebnisse sehen lassen, die 
die Leitungskräfte nun mit zurück in ihre Kolpingsfamilien 
nehmen.

Eingerahmt wurde der Workshop vom gemeinsamen 
Frühstück und dem anschließenden Gebet um den Frie-
den in der Welt, sowie Informationen zum aktuellen Ver-
anstaltungsprogramm der Kolpingjugend und des Kol-
pingwerkes.

Eine Andacht mit der Bitte um Frieden in der Welt stand am Anfang des 
Verantwortlichentreffens im Ökumenischen Begegnungszentrum Hüls.

Gestärkt vom Frühstücksbuffet wurde anschließend in kleinen Gruppen 
miteinander diskutiert und überlegt.


